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„Bei uns daheim“ – so heißen Seiten, die
regelmäßig im Lokalteil unserer Zeitung
erscheinen. Darauf ist Platz für Artikel und

Fotos von Vereinen, Schulen, Pfarrgemeinden
sowie anderen Organisationen aus der Region.
Diese können sich hier kostenlos und in ihren ei-
genen Worten der Öffentlichkeit präsentieren.

Wenn auch Sie Artikel für Ihre Organisation
beisteuern wollen, besuchen Sie unser In-
ternet-Portal beiunsdaheim.de. Sie finden

dort eine einfache Schritt-für-Schritt-Anleitung,
wie Sie sich einmalig als „Bei-uns-daheim“-Re-
porter registrieren, um dann unkompliziert und
schnell Texte und Bilder hochzuladen.

Beiträge werden in der Regel unmittelbar
online veröffentlicht. Die Redaktion prüft,
welche Artikel in der Zeitung abgedruckt

werden können. Bitte beachten Sie, dass dafür
die Textlänge begrenzt ist, damit möglichst alle
Organisationen zu Wort kommen. Alle weiteren
Informationen finden Sie auf beiunsdaheim.de.

Ein Jahr der Superlative liegt hinter den
Freunden der Kunst

Von Elfriede Weiß
Freunde der Kunst
Oberviechtach

„Das Veranstaltungsjahr war
ein Jahr der Superlative“, be-
tonte Vorsitzende Monika
Krauß bei der Jahreshaupt-
versammlung der Freunde
der Kunst, „wir haben 17 Ver-
anstaltungen durchgeführt
und über 17000 Euro in das
Kulturleben Oberviechtachs
investiert.“ Neben Konzerten
und Lesungen hatte der Ver-
ein auch den Ausflug nach
Regensburg im Programm
sowie den Besuch der Ovigo-
Aufführung „Pension Schöl-
ler“ und den Kinder-Malkurs
mit Kathrin Gierlach. Beson-

derer Dank galt Klaus Habl,
der aus der Vorstandschaft
ausschied und den Verein
seit 2010 tatkräftig unter-
stützt hat. Bürgermeister Ru-
dolf Teplitzky hob die „Power
und Leidenschaft“ hervor,
mit der die Vorstandschaft
agiert und sicherte die Un-
terstützung von Ehrenbürge-
rin Erika Odemer beim Kin-
der-Malkurs zu.
Die Neuwahlen brachten

keine großen Veränderun-
gen, Vorsitzende ist wieder
Monika Krauß, sie wird in
der Vorstandschaft von Anne
Gierlach und Uschi Baumer
(zugleich Schatzmeisterin)
unterstützt, Schriftführerin
ist Ortrud Sperl. Als Beisitzer
fungieren Gabi Ried, Roman

Sorgenfrei, Hans Kistler, Su-
sanne Setzer, Alfred Tragl,
Gundula Skalicky und Wolf-
gang Stangl. Auch für 2024
konnte die Vorsitzende wie-
der ein abwechslungsreiches
Programm vortragen, zu dem
auch der Besuch des Fest-
spiels gehört.
Ein Highlight für 2025

steht auch schon fest: Die
Brüder Well kommen mit
Gerhard Polt nach Ober-
viechtach. Die musikalische
Umrahmung des Abends, der
mit einem Buffet im Solda-
tenheim ausklang, lag in den
Händen der erst 14-jährigen
Harfinistin Pia Pfeiffer aus
Schönau, die den ersten Preis
bei „Jugend musiziert“ errun-
gen hat.

Neue Vorstandschaft bei den Freunden der Kunst Oberviechtach. Bild: Georg Lang

Bruder-Gerhard-Hospiz erhält
Unterstützung

Von Katrin Pollinger
Landfrauenverein Schwan-
dorf

Im Rahmen des Landfrauen-
tags am Samstag, 24. Februar
überreichte die Vorsitzende
der Landfrauen, Sabine
Schindler, feierlich einen
Scheck in Höhe von 500 Euro
an Katharina Salbeck, die
Leiterin des Hospizes, sowie
an Doris Ruider vom Hospiz-
verein Schwandorf Stadt und
Land. Die Spendenübergabe
erfolgte vor einem Publikum
von etwa 400 Personen, die

sich versammelt hatten, um
dem Landfrauentag beizu-
wohnen. Unter den Rednern
befand sich auch die Landes-
bäuerin Christine Singer, die
das Thema „Ländlicher Raum
und Gesellschaft – Warum
Landfrauen so wichtig sind!“
beleuchtete.
Die Spendensumme ergab

sich aus dem Verkauf von
Kuchen bei verschiedenen
Veranstaltungen der Land-
frauen. Die großzügige Spen-
de sendet ein Zeichen der So-
lidarität und des Engage-
ments für die wichtige Arbeit
des Bruder-Gerhard-Hospi-

zes und wird dazu beitragen
den Gästen im Hospiz indivi-
duelle Therapien zu ermögli-
chen und letzte Wünsche zu
erfüllen.
Das Bruder-Gerhard-Hos-

piz in Schwandorf wurde An-
fang dieses Jahres eröffnet
und bietet seither eine An-
laufstelle für todkranke
Menschen und ihre Familien.
Da Kranken- und Pflegekas-
sen nicht alle Kosten für die
Begleitung der Hospizgäste
übernehmen, müssen die Jo-
hanniter pro Jahr 200000 bis
300000 Euro über Spenden
finanzieren.

Das Bruder-Gerhard-Hospiz erhielt Unterstützung von den Landfrauen. Bild: Martin Schindler

OWV Leuchtenberg macht Michl Schwabl
zum Ehrenvorsitzenden

Von Sieglinde Schärtl
OWV Leuchtenberg

Eine besondere Ehre kam
dem ausgeschiedenen OWV-
Vorsitzenden Michl Schwabl
zu gute. Er war von 2009 bis
Ende 2023 Vorsitzender des
größten Vereins in der
Marktgemeinde Leuchten-
berg. Seine Nachfolgerin Ro-
sina Gollwitzer, die zu seiner
Zeit Schriftführerin war,
stellte die ehrenamtliche Tä-
tigkeit Schwabl bei der Jah-
reshauptversammlung he-

raus. Im Rasthaus „Schno-
genhof“ in Wieselrieth dank-

te sie ihm für seinen uner-
müdlichen Einsatz für den
OWV. Er habe für eine Ver-
einsecke in Leuchtenberg ge-
sorgt und leierte stets die Re-
novierungen von Marterl an.
Die Bankerlfeste fanden da-
bei regen Zulauf und auch
das Adventssingen war seine
Idee, das Zuspruch fand und
vieles mehr. Neben der Lau-
datio überreichte Gollwitzer
an ihren Vorgänger die Er-
nennungsurkunde und
sprach ihm damit die Aus-
zeichnung zum Ehrenvor-
stand aus.

Vorsitzende Rosina Gollwitzer
ernennt ihren Vorgänger Michl
Schwabl zum Ehrenvorstand.

Bild: Sieglinde Schärtl

Breites Angebot beim Basar

Von Georg Hirmer
Kolpingsfamilie Pfreimd

Babystrampler, Kinderschu-
he ab Kleinstgrößen, Hosen,
Kleidung und T-Shirts in al-
len Größen, feinsäuberlich
sortiert und auf den Tischen
aufgelegt wie im Warenhaus:
Das präsentiert die Kolpings-
familie Pfreimd bei ihrem
Basar.
Rund 30 Helfer der Kol-

ping-Familienkreise „Famili-
enbande“ und „Team Familie“
hatten sich eingebracht, da-
mit der Verkauf reibungslos
starten konnte. Kinderwa-
gen, Planschbecken, Fahrrad-
helme, Waschkörbe voller
Bücher, Puzzle, Bastelsyste-
me und Rennbahnen waren
in der Landgraf-Ulrich-Halle

wie ein Spielzeugland aufge-
baut. Das Sortiment umfass-
te rund 5300 Artikel von 164
Anbietern. An der Kasse hat-
ten die Verantwortlichen alle
Hände voll zu tun, um lange
Warteschlangen zu vermei-
den. Der Erlös kommt den
Familienkreisen zugute, wel-
che damit auch soziale Pro-
jekte in der Region finanzie-

ren. Außerdem leistet der Ba-
sar durch den Weiterverkauf
gebrauchter Produkte einen
wirksamen Beitrag zum Um-
weltschutz. Abgerundet wur-
de das Angebot durch einen
gut beanspruchten Kaffee-
und Kuchenverkauf der El-
tern-Kind-Gruppen mit
selbst gebackenen Leckerbis-
sen.

Großer Andrang beim Babybasar. Bild: Georg Hirmer

OberpfälzerWaldverein Leuchtenberg
startet ins Jubiläumsjahr

Von Sieglinde Schärtl
OWV Leuchtenberg

Ehrungen langjähriger Mit-
glieder standen am Sonntag-
nachmittag beim Oberpfäl-
zer Waldverein (OWV) Leuch-
tenberg im Mittelpunkt. Ins
Rasthaus „Schnogenhof“
nach Wieselrieth hatte die
neue Vorsitzende Rosina
Gollwitzer eingeladen. Der
Verein habe mit zwei Neu-
aufnahmen nun die Mitglie-
derzahl von 300 erreicht. In
diesem Jahr wird der Verein
außerdem 100 Jahre alt. Das
Frühjahr beginnt zunächst
mit der Rama-Dama-Aktion.
Weiter wird der OWV zum
Obstbaumschneidkurs in
Steinach und einer Emmaus-
wanderung einladen. Mit der
Aufstellung des neuen Zunft-
baumes wird zugleich ein
Fest zu „100 Jahre OWV
Leuchtenberg“ gefeiert. Einer
der Höhepunkte ist die Ver-
sammlung des OWV-Haupt-
vereins am 5. und 6. Oktober
in Leuchtenberg. Mit einem
Heimatabend am Samstag
beginnen die Jubiläumsfeier-
lichkeiten, am Sonntag geht
die Festversammlung mit ei-
nem Gottesdienst weiter und
soll am Nachmittag mit einer
Abschlusswanderung enden.
Die Ehrungen für die

OWV-Mitglieder nahmen die

Vizevorsitzenden Andrea
Krapf und Martin Süß vor.
Sie überreichten die Urkun-
den,während die Vorsitzende
selbst besondere Verdienste
wie die Pflege der Anlagen
herausstellte. Geehrt wurden
für zehn Jahre: Sebastian
Zanner, Ulf Wende, Silvia
Wende, Laura Scharff, Brigit-
te Fruth, Johannes Beierl,
Ralf Söllner, Birgit Schultes,
Ernst Lindner, Wolfgang
Kappl und Günter Beierl; für
15 Jahre: Georg Stahl, Peter
Schwabl, Franz Rupprecht,
Monika Reintsch, Albert
Krapf, Andreas Kick, Christa
Kick, Johannes Hartwig,
Wolfgang Härtl, Josef Bern-
hard, Maria Bernhard, Mar-
tin Baier, Alois Binder, Rein-
hard Bruckner, Christian Jan-
ker, Uli Pausch, Karin Preßl,
Konrad Preßl, Gerd Scharff,

Josef Schieder und Josef
Varnhold; für 25 Jahre: Jo-
hann Beer und Rainer
Schmeidl; für 40 Jahre Georg
Meindl, Josef Schwabl Josef
Zitzmann, Gerhard Saller,
Hans Bauer, Josef Kleber,
Detlef Ahrens und Josef
Schärtl.
Zusätzlich fanden Nach-

wahlen statt, denn der lang-
jährige Kassenwart Horst
Fuhrmann (2017-2024) stellte
sein Ehrenamt zur Verfü-
gung. Die Versammlung
wählte einstimmig Amelie
Wirth-Beer zu seiner Nach-
folgerin und zur Schriftfüh-
rerin Tanja Messer als Nach-
folgerin von Amelie Wirth-
Beer. Mit einem Präsent be-
dankte sich die Vorsitzende
bei dem scheidenden Kas-
senwart für seine exzellente
Arbeit zumWohle des OWV.

Vorsitzende Rosina Gollwitzer (vorne, Dritte von links) mit Ehren-
vorstand Michl Schwabl (rechts daneben) und den Geehrten sowie
Bürgermeister Anton Kappl (hinten) Bild: Sieglinde Schärtl
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